
Von Tilmann Grewe

Wissenschaft ist dröge und
theoretisch? Von wegen: Wir alle
erleben Wissenschaft zum
Anfassen überall in unserem
Alltag. Beim „Science Camp“
können Schüler/innen zwischen
acht und 13 Jahren sogar
wissenschaftlich experimentieren.
Das Camp findet von 26. bis 30.
August statt – die Anmeldung läuft
bereits.

Da gibt es zum Beispiel Experimente
mit unseren Sinnen. Die sind näm-
lich alles andere als zuverlässig –
und doch sehr leistungsfähig. Von
den Bienen können junge Wissen-
schaftler lernen, wie Demokratie
funktioniert. Es gilt, funktionierende
Roboter aus Zahnbürsten zu bauen,
mit dem eigenen Ellbogen zu hören,
die Grundprinzipien der Raketen-
technik kennenzulernen oder mit
Elektrizität zu experimentieren.
Nicht zuletzt dürfen die kleinen Teil-
nehmer in die Rolle von Reportern
schlüpfen und ganz nebenbei lernen,
wie eine Zeitung entsteht – auf
Papier oder im weltweiten Netz.

Zum dritten Mal findet das Science
Camp in diesem Jahr statt: Ein spiele-
rischer Weg, in die Welt der Wissen-
schaft einzutauchen, sagt Jürgen
Markwirth, der Leiter des Amtes für
Kultur und Freizeit. Bis zu 60 Kinder
am Tag lernen dabei eine bunte
Mischung von Themen kennen, die
überwiegend dem MINT-Bereich ent-
springen, also aus Mathematik, Infor-
matik, Naturwissenschaft und Tech-
nik kommen. Die Idee dahinter ist,
junge Menschen möglichst frühzei-
tig für solche Themen zu begeistern
– und ihnen gleichzeitig spannende

Tage im städtischen Sommerferien-
programm zu bereiten.

Einen ganz besonderen Programm-
punkt bilden die chemischen Versu-
che aus dem Alltag. Unter Anleitung
von Studierenden des Jung-Chemi-
ker-Forums finden kleine Wissen-
schaftler heraus, wie eine Lavalampe
funktioniert, wie Säuren und Ba-
sen reagieren oder wie man eine „Tin-
te“ für eine Geheimschrift anrühren
kann.

Beim Aufzug-Hersteller Schmitt +
Sohn dürfen die Kids hinter die Kulis-
sen blicken und mit Lichtschranken
experimentieren. Zur Seite stehen
ihnen Auszubildende und Ausbil-
dungsleiter des Unternehmens, des-
sen Niederlassung lediglich einen

Steinwurf von der Wöhrder Wiese
entfernt ist.

Als zweiter Sponsor engagiert sich
die Fürst-Gruppe. Hier geht es um die
Frage, was Sauberkeit mit Chemie zu
tun hat (natürlich eine ganze Men-
ge). Das Spektrum reicht von den
Grundprinzipien richtiger Reinigung
über Tests für zu Hause bis zu einem
kleinen Fensterputz-Wettbewerb. Zu
den Programmpartnern gehören das
Museum im Koffer, das Planetarium,
die Mobile Physik-Kiste, das FabLab,
das Bionicum, der Bund Naturschutz
und viele andere.

Die kleinen Wissenschaftler wer-
den in vier Gruppen betreut und
jeweils von zwei pädagogischen Kräf-
ten begleitet, sagt Klaus Haupt, der

Leiter des Erfahrungsfeldes der Sinne
in Nürnberg. Vormittags läuft das
Programm von 9 bis 12 Uhr, nachmit-
tags von 14 bis 16 Uhr. Dazwischen
liegt eine lange Pause mit Mittages-
sen (täglich zwei verschiedene Ge-
richte) und Bewegungsangeboten.
Eltern können ihre (schriftlich ange-
meldeten!) Sprösslinge morgens ab
8 Uhr bringen und bis spätestens
17 Uhr wieder abholen. Es können
sowohl einzelne Tage als auch die
ganze Woche gebucht werden.

m Weitere Infos und Anmel-
dung unter der Adresse
https://kuf-kultur.nuernberg.de/-
index.php?id=4383im Internet.

„Hüftarthrose – aktuelle Behand-
lungsstrategien“ darüber spricht
Dr. med. Sebastian Stremme,
orthopädischer Belegarzt am
Krankenhaus Martha-Maria, am
Mittwoch, 17. Juli. Der Vortrag
in der Reihe „Ihrer Gesundheit
zuliebe!“ findet von 17 bis 18.30
Uhr in der Eben-Ezer-Kirche,
Stadenstraße 68, statt. Der Ein-
tritt ist frei.

Auch Erwachsene haben an den (vollkommen ungefährlichen) Chemie-Experimenten des Science Camps
ihren Spaß. Das bewiesen gestern (von links) Jürgen Markwirth, Leiter des Amtes für Kultur und Freizeit,
Christine Bruchmann, Fürst-Gruppe, und Karin Seeberger, Schmitt + Sohn Aufzüge.
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Am 21. März 2020 findet der „Interna-
tionale Tag gegen Rassismus“ statt.
Für engagierte junge Menschen wird
auch diesmal wieder der Mosaik
Jugendpreis ausgelost.

Teilnehmen können Jugendliche
und junge Erwachsene bis 25 Jahre.
Voraussetzung ist ein Projekt, das
entweder den Bereich Musik/Sport
oder den Bereich Bildung/Begegnung
behandelt. Im Mittelpunkt soll ein
respektvoller Umgang oder Rassis-
mus-Prävention stehen. Bewerben
kann man sich bis zum 18. Oktober
2019.

Der Jugendpreis soll ein Gedenken
an die Opfer der rechtsextremen Ter-
rorgruppe NSU und ein Zeichen der
politischen und gesellschaftlichen
Verachtung aller Arten von Diskrimi-
nierung und Rassismus sein. Außer-
dem soll er besonders in der neuen
Generation ein respektvolleres Ver-
halten inspirieren. AT

m Informationen zur Ausschrei-
bung unter www.nuern-
berg.de/internet/menschenrech-
te/mosaik_jugendpreis.html im
Internet.

Leute von heute

Mosaik Jugendpreis 2020

Engagement
wird belohnt

Beim Science Camp auf der Wöhrder Wiese sind Acht- bis 13-Jährige in ihrem Element

Spannende Wissenschaft zum Anfassen

Jetzt als Abo bestellen oder im Handel kaufen
Weitere Infos unter: www.nanu.news

Nachwuchsförderung
und Lesespaß

– die regionale Kinderzeitung der:

Nur

1,80 Euro
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jb Allrad-Laderbagger SKB 900,
Vollausstattung, Schalung Wend-
ler Standart, gebraucht.
u 01 70/7 93 10 09

Süßkirschen zum Selberpflücken, ab
5 kg, privat, u 0 15 90/3 80 03 70

Allround entrümpelt alles, sof., ! 52 11 02

Einem Teil unserer heutigen Ausgabe liegt ein Prospekt
der Firma Ebl bei.

Einem Teil unserer heutigen Ausgabe liegt ein Prospekt
der Firma Media Markt bei.

Massagen T 01 62/2 73 50 13

Wohlfühlmassage u 0911/5979799

Synchron-Mass.Nbg. u0170/9839021

Tantra-Massage T 01 57/ 79 58 32 56

Tantra für Anfänger. T 0911/435149

Relaxmassage T 09 11/6 69 74 89

Abteilung für bürgerliche Rechtsstreitigkei-
ten, Schifffahrtsgericht, Landwirtschafts-
gericht des Amtsgerichts Nürnberg
32 UR II 5/19

Ausschließungsbeschluss
Der Grundschuldbrief über die im Grund-
buch des Amtsgerichts Nürnberg, Gemar-
kung Gibitzenhof, Blatt 15212, in Abteilung
III Nr. 1 eingetragene Grundschuld zu
50.000,– DM, bis zu 11 % Jahreszinsen
wird für kraftlos erklärt.
Nürnberg, 11.07.2019

Amtsgericht Nürnberg

Baumprobleme?
Schnitt, Fällungen aller Größen,

kostl. Berat. schnell, sicher, versichert

0911 / 42 82 69
24Std.Notfall Service: 0160 9073 7800

Rentner kauft Musikinstr., Blech-Kin-
derspielz., Zinn, Porzell., Münzen,
jede Art v. Schmuck, Uhren, Pelze
u. Teppiche; Barzahlung vor Ort.
u 09101/9288 od. 0173/8080166

Suche Hobbygärtner für kl. Wiesen-
grundstück (Langenzenn/Horbach,
Birkenstr. 13) zum Rasen mähen, e

e 12,- pro Std. u 0173/8080166 od.
09101/9288

Hausbesuche T 0152/17981755

Valentina, Spanien, u 0172/1534251

Gina aus ROU, 20 J., u 0173/6887878

Venus aus Kuba, u 01 72/1 53 42 51

Janina, Maria & Alexia, u 5 06 44 47

Erlg., Sofia aus BRA, T 0173/1636488

Samanta aus CZE, u 0174/269 69 69

Debbie, Brasilien, u 0173/6887878

Natalia, Portugal, u 0174/269 69 69

CLUBS & TREFFS

GESUNDHEIT &
FITNESS

AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

Gesundheitspflege

Massagen

Wellness

VERSCHIEDENES

MODELLE

10 Mittwoch, 17. Juli 2019  Nürnberg




